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Ursula Mindermann  
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Stellungnahme zur Anerkennung des Staates Palästina 
 
Vor einem Jahr hat die UN-Vollversammlung Israel ein Ultimatum gestellt, sich bis 
September 2025 aus den völkerrechtswidrig besetzen palästinensischen Gebieten 
zurückzuziehen. Alle Mitgliedsstaaten wurden aufgefordert, durch Sanktionen Israel 
dazu zu zwingen.  
 
Die jetzt beschlossene Anerkennung Palästinas durch Großbritannien, Kanada, 
Australien, Frankreich und weitere europäische Staaten hält die Deutsch-
Palästinensische Gesellschaft e.V. (DPG) für eine längst überfällige Entscheidung.   
 
Zu lange haben die Staatengemeinschaft und Deutschland es zugelassen, dass Israel 
die Zwei-Staaten-Lösung unterminieren konnte.  
 
Die DPG fordert diese Staaten und Deutschland, das die Anerkennung noch nicht 
vollzieht, auf, nicht nur dem Druck ihrer jeweiligen Bevölkerung nachzukommen, 
sondern alle erdenklichen Schritte für die Schaffung eines palästinensischen Staates 
einzuleiten und sich für einen gerechten Frieden zwischen Israelis und Palästinensern 
einzusetzen.  
 
Das palästinensische Volk hat auch Anrecht auf Frieden, Freiheit und 
Selbstbestimmung. 
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